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Helfen Sie mit bei der Bekämpfung 
der Asiatischen Hornisse
Aus einem Gespräch mit einem Imker aus dem Imkerverein Bucheggberg

Die Asiatische Hornisse verbreitet sich momentan ra-
sant. Im Kanton Solothurn wurden 2023 neun Nes-
ter entdeckt, 2024 deren 30 und im letzten Jahr fast 
160. Jede überwinterte Königin legt ein neues (Pri-
mär-)Nest an. Im Verlauf des Jahres wird oft in ein 
Sekundärnest gewechselt, welches zu einem Volk 
von bis zu 13 000 Tieren mit mehreren hundert Kö-
niginnen anwächst. Zum Vergleich: Ein Volk unserer 
Europäischen Hornisse umfasst ca. 1500 Tiere. 

Was ist die Problematik?
Ein Nest der Asiatischen Hornisse braucht pro Saison 
im Durchschnitt geschätzte elf Kilo Insekten, ein 
grosses Nest deutlich mehr. Darunter fallen neben 
anderen Insekten auch Honigbienen, was die Be-
stäubung von Nutzpflanzen erschwert. Zucker holen 
sie sich vorwiegend aus Nektar, reifen Früchten und 
Beeren, was wiederum Schäden verursacht. 

Wo befinden sich die Nester?
Primärnester:
Von April bis Juli / August an geschützten Stellen 
wie bei Häusern, Vordächern, Schuppen, dichten 
Hecken, ca. zwei Meter ab Boden. 

Sekundärnester:
Ab August/September in hohen Baumkronen.

Nähern Sie sich den Nestern nicht! Die Asiatischen 
Hornissen können diese sehr aggressiv verteidigen. 
Die Nester samt den Königinnen müssen von Exper-
ten entfernt und vernichtet werden. 

Vorgehen bei Sichtungen von Nestern 
oder Hornissen

Unbedingt ein Foto machen und über die offizielle 
Webseite www.asiatischehornisse.ch hochladen und 
den Stand ort melden. Alternativ können Meldungen 
per Mail erfolgen an info@asiatische-hornisse.ch oder 
Sie rufen an: 032 510 19 11 oder 079 429 21 51. 
Bei Fragen dürfen Sie sich auch an uns wenden: 
032 661 50 60, info@buchegg-so.ch.

Europäische Hornisse SekundärnestAsiatische Hornisse

Primärnest
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Legislaturplan 2026 bis 2029
Mit dem Legislaturplan zeigt der Gemeinderat, welche Ziele er zu erreichen beabsichtigt und mit welchen Massnahmen  
er die Ziele zu erreichen gedenkt. Je nach Situation ist es erforderlich und möglich, auch neue Ziele aufzunehmen und bei 
Bedarf die Prioritäten zu ändern.

Ziele Massnahmen Prio
Ressort Präsidiales inkl. Verwaltung und Personal

Gemeindeversammlungen: Vereinfachung und  
Verwesentlichung Präsentation (weniger ist mehr),  
Finanzen und übrige Bereiche 

Bei Antrag Steuererhöhung, Dezember-GV:  
Anhand von Beispielen Auswirkung einer Steuer-
erhöhung aufzeigen 
– Folien insgesamt reduzieren 

1

Professionalisierung Werkhof Laufender Prozess/Neubau Werkhof 1
Neuaufbau Bauverwaltung inkl. Leiter Projekte Umstrukturierung prüfen (AG)/Stelle neu besetzen/ 

evtl. Bau-Sekretariat
1

Teilpensum Bademeister und Zusammenarbeit  
mit anderen Schwimmbädern

Abklären Bedarf resp. Möglichkeiten z. B. mit Badi 
Büren an der Aare

Ressort Planung
Ortsplanungsrevision abschliessen 1
Erschliessungspläne (Strassen) Teil der Ortsplanung aktualisieren und übernehmen
Gewerbezone 
Arbeitsplätze und Gewerbe 

schaffen (parallel zur OPR)
fördern und erhalten 

Ressort Finanzen
Steuerfuss stabil halten laufender Prozess (evtl. AG einsetzen) 1
Aufwandüberschuss senken laufender Prozess (evtl. AG einsetzen) 1
Controlling (IKS) umsetzen und laufend weiterführen 1

Ressort Kultur, Sport und Freizeit
Zusammenhalt fördern: Gemeinde- / Ortsteilfest Prüfung Möglichkeiten zur Förderung Zusammenhalt 

in den Dörfern oder dorfübergreifend z. B. rotierende 
Chilbi

Jubiläumsfest 15 Jahre Buchegg (2029) OK zusammenstellen, Konzept erarbeiten
Spiel- und Begegnungsplätze: nach Bedarf optimieren AG Spielplätze: Standorte überprüfen

Sanierung & Ausbau Lüterswil 
1

PumpPark Grundsatzentscheid / fix oder mobil
Abklärung Standorte und Kosten 

1

Förderung der Vereine Mieterlass prüfen / Konzept und Massnahmen  
überarbeiten

Förderung lokaler Kultur und Bräuche  
(Eierufläset, Ofehüsli)

Auftrag an AG Kultur und Sport erteilen

Zusammenarbeit oder Zusammenschluss der Badis  
Fraubrunnen, Mühledorf und Messen

Realisierung prüfen und Entscheid anstreben 
(Zusammenarbeit OASE besteht) 

Schwimmbad Mühledorf attraktiv halten in Kulturanlass einbinden 
Sanierung laufend und langfristig 

Ressort Ver- & Entsorgung (Werke)
ARA Bibern Anschluss an ZASE umsetzen 1
Drainagekonzept umsetzen 1
Anschluss Gossliwil an öffentliche Wasserversorgung 
(statt Löschwasser)

Realisierung durch ZV WV MiBu – Druck seitens  
Gemeinde aufrechthalten

1

Digitalisierung: Leitungskataster / Zustandsanalyse /
GEP 2.0, Elektro / FTTH

Laufender Prozess mit BSB Kosten im Gemeinderat  
bewilligt (Geopunkt)

Mobilfunk Nutzungsplan erarbeiten zur Optimierung  
(parallel zur OPR)

BucheggbergNet AG – Ausbau Internet? Glasfaser Mit VR BBN Strategie erarbeiten und Entscheid fällen
Ressort Verkehr

Wege auflösen (Landwirtschaft) Umsetzung innerhalb Projekt 1
ÖV verbessern (Fahrplan regional) Behindertengerechte Bushaltestellen mit dem Kanton 

umsetzen
Langsamverkehr:
– Velowege
– 30-Zonen
– Trottoire

vorantreiben (Bismarck-Lüterkofen)
prüfen und ggf. einrichten 
prüfen 

1
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Ziele Massnahmen Prio
Ressort Sicherheit

Feuerwehrstrukturen
Fusion mit Regio Feuerwehr Ob. Bucheggberg

überprüfen 
abklären 

Brandschutz
Sicherheitskonzepte

– Analysieren SGV und wo nötig umsetzen 1. Prio 
– wo nötig erarbeiten

Jugendfeuerwehr fördern
Schiessanlagen: Bereinigung der Nutzungsbedingungen 
und Entschädigungen

mit Schützenvereinen definieren

Öffentliche Zivilschutzanlagen und öffentliche  
Zivilschutzplätze 

– Anforderungen an bestehende Räume erfüllen 
– neue Plätze schaffen 

Ressort Bau- und Liegenschaften
Liegenschaftsstrategie:
– Zustandsanalyse 

– Erarbeiten Analyse
– Umnutzungen und Verkäufe prüfen 
– ökonomischer Aspekt prüfen 

Förderung Biodiversität im Grünbereich eigener  
Grundstücke und Liegenschaften

Standard Ökologie festlegen und umsetzen  
(evtl. zusammen mit ULFKO)

Parkplatzkonzept: gemeindeeigene Liegenschaften  
und Grundstücke

Betriebs- & Verkehrskommnisse erfassen, auflisten,  
Bedürfnisse abklären, Bewirtschaftung?

Schwimmbad Mühledorf Sanierung prüfen
Ressort Bildung

Schulinfrastruktur (Aufgabe ZV SVBu) Gut nutzbare und adäquat geeignete Räume 1
gute Bildung (Aufgabe ZV SVBu) erhalten und fördern

Ressort Gesundes und Soziales
Jugendarbeit Bedürfnisse der Jugendlichen abklären, Jugendarbeit 

aufbauen
1

Jugendtreff innerhalb Gemeinde realisieren 1
Altersleitbild genehmigen, priorisieren der Handlungsfelder,  

umsetzen
1

Altersheim: Leistungsstrukturen (ZV) überprüfen durch Ressortleitung und Delegierte  
mit dem ZV

Forst-, Wald- und Landwirtschaft
Kehrichtabfuhr: Periodische Ausschreibung  
Gebühren halten oder senken

– auslösen und Vergabe 
– überprüfen, Antrag GR

1

Landwirtschaft: Strukturverbesserungen durch  
Zusammenlegung von Parzellen und Aufhebung  
unnötiger Wege

– Bedarf mit Fragebogen eruiert
– Auswertung, Klärung der Möglichkeiten (mit GR) 
– umsetzen

Unwetter: Vorbeugende Massnahmen Küttigkofen Genehmigung Detailkonzept / Massnahmenplanung 
durch AfU, Absprache mit Landbesitzern, Umsetzung 
gemäss Konzept (mit GR und Kanton)

1

– Biodiversität / Umweltorte 
– Förderung im Siedlungsraum

– erfassen und Inventar erstellen
– finanzielles Anreizsystem prüfen

Bachaufwertungen:
Alle 2 – 3 Jahre einen Bachabschnitt renaturieren  
oder revitalisieren zur Schaffung Lebens- / Erholungsraum

– Potenzial eruieren
– Konzept erarbeiten
– Beiträge abklären
– umsetzen 

Altlastdeponien – Untersuchungen veranlassen
– Sanierungen in Auftrag geben, wo nötig  
– (Zeitfenster für Subventionen beachten) 

Biberkonzept (mit Kanton) Warten auf Kanton, umsetzen 1

Wirtschaft
Arbeitsplätze, Gewerbe erhalten – Verlinkung auf Gemeindehomepage

– Neuer Flyer 
2

Informatik / IT
digitale Unabhängigkeit mit Fokus CH/EU  
(z. B. Mail)

– Möglichkeiten abklären
– Konzept erarbeiten 
– Rücksprache mit bestehendem Softwareanbieter 

Datenschutz: Klärung Stand und Optimierungen Analyse und Vorschläge erarbeiten
Strategie Digitalisierung (in Gleichschritt mit Kanton) – AG Digitalisierung gründen

– Bedürfnisse und Ziele definieren
1

Vom Gemeinderat genehmigt am 1. April 2026
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Christoph Aebi
Feuerwehrkommission

Von Kindsbeinen an war ich 
regelmässig im Feuerwehrma-
gazin. Die Leidenschaft für die 
Feuerwehr habe ich definitiv 
von meinem Vater. Für mich 
wie auch alle anderen Angehö-
rigen der Feuerwehr ist es eine 
Selbstverständlichkeit, Leuten 
in Not zu helfen. Wir pflegen in 
unserer Mannschaft eine sehr 
gute Kameradschaft und schät-
zen den grossen Rückhalt in der 
Bevölkerung. 

Die Feuerwehrkommission hat 
sich zum Ziel gesetzt, den Bau 
des Feuerwehrmagazins voran-
zutreiben, die Strukturen in der 
Feuerwehr den heutigen Gege-
benheiten anzupassen und den 
aktuellen Bestand von knapp 80 
AdF (Angehörigen der Feuer-
wehr) auch in Zukunft aufrecht 
zu erhalten.

Wir streben eine noch engere  
Zusammenarbeit mit der Regio
euerwehr oberer Bucheggberg 
an, um den künftigen Heraus-
forderungen noch besser  
gewachsen zu sein. 

Verena Meyer-Burkhard
Ständige Arbeitsgruppe  
Öffentlichkeitsarbeit  
& Kommunikation 

Mit der Arbeitsgruppe gestalte 
und redigiere ich vier bis sechs 
Mal jährlich das Info Buchegg,  
um damit der Bevölkerung 
Einblick in laufende Projekte, 
Planungen und Aktualitäten zu 
geben. Zudem versuchen wir 
mit verschiedenen Massnahmen 
wie der Initiative «Unterstützung 
im Alltag» die Menschen der 
verschiedenen Dörfer einander 
näher zu bringen. 

Aktuell befassen wir uns auch 
mit Facebook und Instagram, 
um auch die jüngere Generation 
gut zu erreichen. Die Gemeinde-
app ist ebenfalls auf Initiative 
der AG Öffentlichkeitsarbeit & 
Kommunikation entstanden. 
Auch mit unserem Publikations-
organ Azeiger arbeiten wir 
zusammen.

Hanspeter Frank
Werkkommission

Meine Motivation als Kommis- 
sionspräsident ist es, der Ge-
meinde einen Dienst zu erwei-
sen beim Unterhalt der Infra-
struktur wie Strassen, Flurwege, 
Entwässerungen, Kanalisation 
und öffentlicher Beleuchtung. 
Es gibt auch immer wieder An-
liegen oder Reklamationen der 
Bewohner zu berücksichtigen 
und für alle Seiten einvernehm-
liche Lösungen zu suchen.

Zur Zeit sind folgende Projekte 
in Planung oder Ausführung:
• �Sanierung Rüdlenweg- 

Bündengasse Lüterswil
• �GEP-Unterhaltsarbeiten im 

gesamten Gemeindegebiet
• �Sanierung Kantonsstrasse 

Küttigkofen (Werkleitungen 
GebNet, GAW, öffentliche  
Beleuchtung, Kanalisation)

• �PWI Massnahmen an Flur-
wegen gemäss Mehrjahres-
programm

• �Sanierung landwirtschaftliche 
Entwässerung gemäss Mehr-
jahresprogramm 

Damian Kaufmann
Betriebskommission

Wir möchten, dass die Gemein
de ihr Geld dort einsetzt, wo es  
den Menschen nützt. Dafür wer- 
den wir bis 2029 die Betriebs
kosten unserer Liegenschaften 
konsequent analysieren und 
durch Massnahmen wie Energie-
effizienz und Überprüfung der 
externen Aufträge nachhaltig 
senken. Für den umfangreichen 

Bernhard Moser
Umweltkommission

Ich habe dieses Amt nach drei 
Legislaturen in der Kommission 
nun in der vierten als Präsident 
übernommen. So kann ich die 
jahrelange Erfahrung nun als 
Präsident nützen und weiter
geben. Ziele sind, die Natur  
und Wirtschaft (Landwirtschaft, 
Tourismus, Forstwirtschaft)  
nebeneinander gleichwertig  
zu behandeln. Auch sind Ab-
läufe im Unterhalt von Bächen, 
Hecken, Bäumen etc. zu ver-
einfachen. Der stetige Dialog 
zwischen den verschiedenen 
Akteuren (Private, Gemeinde, 
Kanton) ist ebenfalls ein  
wichtiges Ziel.

Susanne Mangold
Kultur- und Sportkommission 

Meine Motivation für das Amt 
als Präsidentin der Kultur- und 
Sportkommission? Ich setze mich 
für ein lebendiges und zugäng-
liches Kultur- und Sportangebot 
in unserer schönen und viel-
fältigen Gemeinde ein. Zudem 
möchte ich die Zusammenarbeit 
zwischen Vereinen und Institu-
tionen stärken und neue Impulse 
fördern. Mein Ziel bis 2029: auch 
vermehrt Kinder und Jugend-
liche für Kultur und Bewegung 
zu begeistern sowie nachhaltige 
Strukturen aufzubauen, die das 
gemeinsame Leben von Jung 
und Alt langfristig bereichern 
und stärken. Über Ideen und 
Vorschläge aus der Bevölkerung 
freuen wir uns immer.

Liegenschaftsbestand erarbeiten 
wir eine klare Strategie mit Blick 
auf Eigennutzung, Vermietung 
und allfälligen Verkauf. Weiter ist 
uns auch der Erhalt der Badi mit 
dem Badibeizli ein echtes Herzens-
anliegen, denn solche Orte stär-
ken den Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde.

Unsere Kommissionspräsidenten und -präsidentinnen stellen sich vor
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Michael Gehri
Baukommission

Ich setze mich für eine nach
haltige und sorgfältige Ent- 
wicklung der Gemeinde ein.  
Transparente Entscheidungen 
und klare Prozesse sind  
mir wichtig. Wachstum soll  
im Einklang mit Umwelt und 
Ortsbild erfolgen.

Rolf Stuber
Wahlbüro

Unser Auftrag sind die Sicher-
stellung eines fairen und ord-
nungsgemässen Abstimmungs-, 
beziehungsweise Wahlprozes-
ses, die Gewährleistung und 
Integrität der Abstimmungen 
und Wahlen sowie die Verant-
wortung für die korrekte und 
pünktliche Auszählung und  
Dokumentation der Abstim-
mungs- und Wahlresultate. 

Innerhalb der Kommission pfle-
gen wir folgende Buechibärger 
Werte und Umgangsformen: 
Wir kommunizieren direkt und 
sind offen für Neues. Wir sind 
hilfsbereit und pflegen den 
Teamgeist: Einer für alle – alle 
für einen! Wir sind begeistert, 
frisch und fröhlich. Ehrlich-
keit bringt uns weiter! Unser 
Handeln ist verbindlich und 
verlässlich. 

Einladung zur 30. Gemeindeversammlung  
Gemeinde Buchegg
Donnerstag, 25. Juni 2026  
19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Lüterswil

Traktanden
1. Begrüssung

Feststellung der ordnungsgemässen Einberufung der Gemeindeversammlung
2. Organisation

Wahl der Stimmenzähler / Anzahl Stimmberechtigte / Genehmigung der Traktandenliste
3. Einführung einer offenen Kinder- und Jugendarbeit 6

4. Genehmigung Bauprojekt Alterssitz Buechibärg
a)	Zustimmung zum Projekt «Sanierung Alte Villa» inkl. Neubau Gastroküche
b)	Zustimmung zum Rahmenkredit von CHF 5 Mio. zulasten des Zweckverbandes
c)	Zustimmung zur Verwendung von Eigenmitteln im Umfang von max. CHF 1.5 Mio.
d)	Zustimmung zur Fremdkapitalbeschaffung im Umfang von max. CHF 3.5 Mio.
e)	Zustimmung zur Erstellung eines Registerschuldbriefs beim Grundbuchamt
f)	Ermächtigung der eingesetzten Baukommission zur Umsetzung des Projekts

7

5. Kenntnisnahme bzw. Genehmigung von abgeschlossenen Projekten  
(Verpflichtungskrediten)

8

6. Jahresrechnung 2025 Buchegg
a)	Kurzpräsentation 
b)	Nachtragskredite
c)	Kenntnisnahme Revisionsbericht 2025
d)	Genehmigung Jahresrechnung 2025

7. Information zum Hochwasserschutzprojekt Küttigkofen 11

8. Verabschiedung Rücktritte letzte Legislatur (Kom).

9. Mitteilungen aus dem Gemeinderat

10. Verschiedenes

Fragefenster zum Traktandum Nr. 6 Jahresrechnung 2025
Sie erhalten die Gelegenheit am 18. Juni 2026 zwischen 14.00 und 18.00 Uhr im 
Gemeinderatszimmer (Gemeindehaus 1. OG) Ihre Fragen direkt an Herr Thomas 
Stutz Vizegemeindepräsident / Ressortleiter Finanzen zu stellen. Für Fragen zu den 
restlichen Traktanden steht die Gemeindepräsidentin Verena Meyer-Burkhard  
von 14.00 – 17.30 Uhr zur Verfügung.

Der Gemeinderat Buchegg

Die Unterlagen zu den Traktanden der Gemeindeversammlung sowie das Protokoll der 
letzten Gemeindeversammlung liegen ab dem 12. Juni 2026 während den Schalteröffnungs-
zeiten zur Einsichtnahme im Gemeinderatszimmer des Gemeindehauses in Mühledorf (rechter 
Eingang 1. Stock) auf. Zusätzlich finden Sie die Unterlagen unter www.buchegg-so.ch.  
Zur Teilnahme an der Versammlung sind alle Stimmberechtigten sowie die gesamte Bevölke-
rung der Gemeinde Buchegg herzlich eingeladen.
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• Der Bedarf nach einem neuen, ergänzenden Angebot für 

Jugendliche in Buchegg ist ausgewiesen. Die Jugendlichen

wünschen sich vor allem Räume & Treffpunkte.

• 63.3% sind zufrieden – aber 36.7% sind nicht zufrieden.

• Über 60% der Jugendlichen sind zur Mitwirkung bereit.

• Die offene Kinder. Und Jugendarbeit (OKJA)  schliesst eine

strukturelle Lücke.

• 79.5% treffen Freund*innen

• 76.5% sind draussen

• 49.2% chillen bewusst

👉👉👉👉 Freizeit ist überwiegend selbstorganisiert.

Die Ergebnisse der Bedarfserhebung zeigen ein deutliches Beteiligungspotenzial: 12.9% der Jugendlichen sind bereit,

sich aktiv zu engagieren, weitere 46.3% wären je nach Angebot offen dafür. Damit sind insgesamt über 60% der

Jugendlichen grundsätzlich an Mitwirkung interessiert. Viele haben ihre Kontaktdaten hinterlassen und signalisieren

damit konkrete Bereitschaft zur Mitgestaltung.

Für die Gemeinde ergibt sich daraus ein klares Entwicklungspotenzial: Jugendliche wollen nicht nur Angebote

konsumieren, sondern aktiv einbezogen werden. Damit dieses Potenzial wirksam werden kann, braucht es jedoch

geeignete Strukturen, verlässliche Ansprechpersonen und niederschwellige Zugänge.

Eine OKJA kann genau hier ansetzen, indem sie Beteiligung ermöglicht, Räume schafft und begleitet sowie jene

Jugendlichen erreicht, die durch bestehende Strukturen nicht ausreichend angesprochen werden. Sie stellt damit eine

gezielte Ergänzung des bestehenden Systems dar und trägt zur nachhaltigen Entwicklung des Gemeinwesens bei.

Mittelstufe
• stärker

angebotsorientiert

• mehr Sport & 
Kreativität

Oberstufe
• 42.6% unzufrieden

• stärkerer Wunsch nach:

⚬ Autonomie
⚬ Treffpunkten

⚬ sozialen Räumen

👉👉👉👉 Differenzen sind entwicklungs-

bedingt nachvollziehbar.

• 59.7% offene betreute Turnhalle

• 31.7% Jugendraum

• 30.0% Treffpunkte draussen (z.B. Skatepark)

👉👉👉👉 Die Jugendlichen wünschen sich mehr nieder-

schwellige Räume statt zusätzliche Programme.

• 74.9% zu Fuss unterwegs

• 67.3% ÖV
• Frustration ist deutlich spürbar

👉👉👉👉 Angebote müssen nah & erreichbar sein.

• 24% nutzen keine Angebote/Vereine

• Freizeit findet eher statt:

⚬ zuhause (90.2%)

⚬ bei Freund*innen (78.6%)

👉👉👉👉 Bestehende Strukturen erreichen nicht 

alle Jugendlichen.

An der Umfrage, im Auftrag der Gemeinde Buchegg, haben insgesamt

327 Teilnehmer*innen aus der 5. - 9. Klasse ihre Meinung geteilt.

Hier die wichtigsten Resultate: 

Ausgangslage und Begründungen
Der Gemeinderat hat am 3. September 2025 eine Ar-
beitsgruppe Jugendarbeit eingesetzt, welche die Be-
dürfnisse der Jugendlichen und den Bedarf an Jugend-
arbeit abklären und eruieren soll. Da bei der Umfrage 
zur Verwendung der Gebäude in Lüterswil, seitens der 
Bevölkerung verschiedentlich der Wunsch eines Jugend-
raums geäussert wurde, war man der Meinung, dass 
vor dem Einrichten eines losgelösten Jugendraumes die 
Bedürfnisse der Jugendlichen in der Gemeinde geklärt 
sein müssen. Die Gemeinde hat gemäss kantonalen So-
zialgesetz klar den Auftrag das Arbeitsfeld Jugend zu 
bearbeiten. 

Die Arbeitsgruppe holte sich bei der flächendeckenden 
Befragung aller Schülerinnen und Schüler der 5. bis 
9. Klassen im Bucheggberg, inkl. Sek P, von der profes-
sionellen Institution des Alten Spital und den Schullei-
tungen der Standorte Lüterkofen, Messen und Schnott-
wil Unterstützung. Da in den Klassen eine sortierte 
Befragung der Jugendlichen aus Buchegg schwierig war, 
wurden alle Jugendlichen im Bezirk Bucheggberg, mit 
Ausnahme von Lüsslingen-Nennigkofen, befragt. Die 
Auswertung zeigte ein klares Bedürfnis für offene Kin-
der- und Jugendarbeit im ganzen Bezirk auf. Eine Zusam-
menfassung der Auswertung finden Sie in den Beilagen. 

Arbeitsgruppe und Gemeinderat sind der Meinung, dass 
eine erste Umsetzung des Projektes für die Gemeinde 
Buchegg möglich sein muss, und dass die anderen Ge-
meinden nach einem gewissen Zeitraum die Möglichkeit 
zum Einsteigen erhalten sollen. Die Beteiligung der Ju-
gendlichen an der Umfrage war hoch, auch der geäus-
serte Wille der Jugendlichen bei der Jugendarbeit aktiv 
mitzuwirken war hoch. 

Aufgrund des Umfrageergebnisses hat das Alte Spital
den Umfang für professionelle Jugendarbeit im ganzen 
Bezirk definiert und ungefähre Kosten von CHF 160 000 
pro Jahr errechnet. Bei einer Umsetzung allein in Buch-
egg empfiehlt das Alte Spital im Minimum den halben 
Umfang, was somit Kosten von jährlich wiederkehrend 
CHF 80 000 zur Folge hat. Mit dieser Art von Jugend-
arbeit wird Präventionsarbeit geleistet. 

Die Kosten von jährlich CHF 80 000 umfassen: 
• Anstellung eines professionellen Jugendarbeiters /

einer Jugendarbeiterin 
• Aufbau und Betrieb Jugendraum 
• Aufbau und Durchführung wöchentlicher Treffpunkt 
• Organisation offene betreute Turnhalle 
• Mobile Angebote, z. B. Spielnachmittage 
• Öffentlichkeitsarbeit
• Projektarbeit mit Jugendlichen 
• Zugriff auf ein umfangreiches, zentrales Materiallager 

Arbeitsgruppe und Gemeinderat befürworten die Ein-
führung der Jugendarbeit im genannten Umfang. Da es 
sich um jährlich wiederkehrende Kosten handelt braucht 
es die Zustimmung der Gemeindeversammlung. Gründe 
für die Einführung sind: 
• Schliessen einer Lücke zwischen Angebote für 

jüngere Kinder wie z. B. Elternverein Bucheggberg) 
und Vereinsleben 

• Unterstützung der Jugendlichen bei der 
Freizeitgestaltung

• Aktivierung der Jugendlichen, selber Projekte 
an die Hand zu nehmen und umzusetzen 

• Gesetzlicher Auftrag im Sozialgesetz
• Präventionsarbeit in der Teenagerzeit 

(Sucht, Psychische Gesundheit, etc.)

Der Gemeinderat beantragt 
der Gemeindeversammlung:
a)  Zustimmung zur Einführung der offenen Kinder- 

und Jugendarbeit in der Gemeinde Buchegg 

b)  Zustimmung zum jährlich wiederkehrenden 
Kredit von insgesamt CHF 80 000 p.a. und 
Aufnahme ins jährliche Budget

Traktandum 3
Einführen einer offenen Kinder- und Jugendarbeit
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Ausgangslage
Der Zweckverband Alterssitz Buechibärg ist Eigentümer 
der Liegenschaft Alterssitz Buechibärg mit dem Gebäu-
deteil «Alte Villa».

Die Heimküche muss erneuert und erweitert werden 
und die Bausubstanz der «Alten Villa» weist einen er-
heblichen Sanierungsbedarf auf.

Die Baukommission hat in Zusammenarbeit mit Kobi 
Architekten die Planungsphase abgeschlossen und einen 
Kostenvoranschlag nach SIA erarbeiten lassen. Die Ge-
samtkosten werden aktuell auf CHF 4.55 Mio. (+/– 10 %) 
geschätzt.

An der ausserordentlichen Delegiertenversammlung vom  
24. 3. 2026 haben die Gemeindedelegierten dem Projekt 
zuhanden der Gemeindeversammlungen der Zweckver-
bandsgemeinden zugestimmt.

Projekt
Das Projekt wird der Bevölkerung in der Alterssitz Zytig  
Nr. 23 / Mai 2026 vorgestellt. Kern des Projekts ist die  
Erweiterung und Modernisierung der Heimküche, inkl. 
der zugehörigen Haustechnik. Gleichzeitig wird das Dach  
der «Alten Villa» saniert.

Antrag: Zustimmung zum Projekt
Die Gemeindeversammlung stimmt dem Projekt «Sanierung Alte Villa» zu.

Der Entscheid umfasst insbesondere folgende Punkte:
•	 Zustimmung zum Projekt «Sanierung Alte Villa» inkl. Neubau Gastroküche
•	 Zustimmung zum Rahmenkredit von CHF 5 Mio., zulasten des Zweckverbands
•	 Zustimmung zur Verwendung von Eigenmitteln im Umfang von max. CHF 1.5 Mio.
•	 Zustimmung zur Fremdkapitalbeschaffung im Umfang von max. CHF 3.5 Mio.
•	 Zustimmung zur Erstellung eines Registerschuldbriefs beim Grundbuchamt
•	 Ermächtigung der eingesetzten Baukommission zur Umsetzung des Projekts

Projektverantwortung
Die operative Verantwortung für das Projekt liegt bei 
der Baukommission des Zweckverbands. Die archi-
tektonische Leitung erfolgt durch Kobi Architektur 
AG, Biezwil.

Finanzierung
Zur Realisierung des Projekts ist folgende Finanzierung 
vorgesehen:
•	 Rahmenkredit: CHF 5 Mio. (Deckung der  

geschätzten Kosten inkl. Reserven und allfälliger 
Teuerung)

•	 Fremdkapitalaufnahme: bis maximal CHF 3.5 Mio. 
(Ermächtigung zur Aufnahme von Hypotheken / 
Darlehen gemäss Finanzplanung)

•	 Einsatz von Eigenmitteln: die verbleibenden  
CHF 1.5 Mio. werden aus Eigenmitteln gedeckt.

•	 Errichtung eines Registerschuldbriefs, mindestens 
in der Höhe der Gesamtfinanzierung, lastend auf 
Grundbuch Lüterswil Nrn. 16 + 17

Die Gemeinden werden durch das Projekt finanziell 
nicht belastet.

Zuständigkeit
Die Delegiertenversammlung entschied im Rahmen der 
Statuten über die Zustimmung zum Projekt und über 
die Erteilung der Kreditkompetenzen zuhanden der Ge-
meindeversammlungen der Zweckverbandsgemeinden.
Die abschliessende Entscheidung über die Realisierung 
liegt bei den Gemeindeversammlungen der Zweck-
verbandsgemeinden als Eigentümerinnen der Liegen-
schaft.

Traktandum 4a
Projekt Sanierung «Alte Villa»



8

Die bewilligten und gesprochenen Verpflichtungskredite der nachstehend aufgeführten Projekte 
konnten innerhalb des Budgetrahmens abgeschlossen werden:

Kredit Nr. Bezeichnung Kredit CHF Kosten CHF Saldo CHF

6150.5010.30 Investitionen Unwetter (Strassen) 520 000 297 239 222 761

6150.5010.43 Gossliwil Nr. 39
Schwarzbachweg

110 000 56 792 53 208

7201.5032.34 GEP-Massnahmen 2020 bis 2024 
(Abwasser)

600 000 515 607 84 393

Finanzvermögen Kauf Landi Areal Hessigkofen 590 000 558 462 31 538

Beim nachfolgend aufgeführten Verpflichtungskredit reichte der genehmigte und gesprochene  
Kredit nicht aus. Um die angefallenen Kosten zu decken. Der Gemeinderat benötigt daher von der 
Gemeindeversammlung die Genehmigung eines Nachtragkredites:

Kredit Nr. Bezeichnung Kredit CHF Kosten CHF Saldo CHF

6150.5010.47 Lüterswil, Strassenbeleuchtung Ost 85 000 93 700 8 700

Antrag an die Gemeindeversammlung
Der Gemeinderat empfiehlt der Gemeindeversammlung, 
den Abschluss der vier vorstehend aufgeführten Kredit-
abrechnungen zur Kenntnis zu nehmen.

Antrag an die Gemeindeversammlung
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, 
die vorstehend aufgeführte Kreditabrechnung zu  
genehmigen und den notwendigen Nachtragskredit 
über CHF 8 700 zu sprechen.

Traktandum 5
Kenntnisnahme bzw. Genehmigung von  
abgeschlossenen Projekten (Verpflichtungskrediten)
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Grafik 1

Welche Ausgaben fallen in der Gemeinde an?

■ Transferaufwand (Zahlungen 
 an andere Körperschaften) 68%

■ Sach- und übriger 
 Betriebsaufwand 15%

■ Personalaufwand 11%

■ Abschreibungen 3%

■ Einlagen in Fonds und 
 Spezialfinanzierungen 1%

■ Interne Verrechnungen 2%

■ Finanzaufwand 0.35% 

Grafik 2

Woher kommt der Ertrag?

■ Fiskalertrag 69%

■ Transferertrag (Zahlungen vom 
 Kanton, usw.) 10%

■ Ausserordentlicher Ertrag 7%

■ Finanzertrag 3%

■ Entgelte 8%

■ Interne Verrechnungen 2%

■ Entnahmen aus Fonds 
 und Spezialfinanzierungen 1% 
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Grafik 3

Erstmals seit der Fusion der Gemeinde Buchegg mit 
der Einwohnergemeinde Lüterswil-Gächliwil lassen sich 
zwei Jahresrechnungen miteinander vergleichen.

Das Rechnungsjahr 2025 gestaltete sich positiver als in der  
Budgetphase angenommen: 

Aufwandüberschuss gemäss  
genehmigtem Budget 20245

CHF 1 894 384.00

Effektiver Aufwandüberschuss 
pro 2025

CHF 366 073.49

Die Finanzen der Gemeinde Buchegg schliessen dem-
nach rund TCHF 1528 besser ab als ursprünglich budge
tiert.

Positiv beeinflusst wurde das Ergebnis erneut durch er
giebigere Steuereinnahmen (TCHF +916) und die höhe-
ren Entgelte (Gebühreneinnahmen, Verkaufserlöse, usw.) 
(TCHF +182). Zudem fiel der Sach- und übrige Betriebs-
aufwand tiefer aus (TCHF +83).

Die Rechnung wurde negativ besonders belastet durch 
höheren Transferaufwand (TCHF –74). Dies ist auf höhe
re Gesundheitskosten und Kosten im Bereich der sozia
len Sicherheit zurückzuführen. Diese Kosten können 
durch die Gemeinde nicht beeinflusst werden. Wie sich 
die Ausgaben zusammensetzen, geht aus Grafik 1 hervor.

Das Ergebnis ist zudem geprägt von Sondereffekten (vgl. 
dazu Grafik 2 «Woher kommt der Ertrag»; ausserord-
entlicher Ertrag), die zwar budgetiert waren, die jedoch 
nur temporär anfallen: Die gesetzlich vorgeschriebene, 
jedoch auf wenige Jahre befristete, Entnahme aus der 
Aufwertungsreserve «Gebnet» im Ausmass von TCHF 
514 (letztmals) sowie die Entnahme aus der Neubewer-
tungsreserve von TCHF 569 (einmalig). Es handelt sich 
dabei nur um gesetzlich vorgeschriebene interne Umbu-
chungen, die keinen Liquiditätszufluss zur Folge haben.

Seit der ersten Fusion 2014 hat die Gemeinde insgesamt 
über CHF 12 Mio. investiert, durchschnittlich rund CHF  
1 Mio. pro Jahr (vgl. dazu Grafik 3).

Die Gemeinde verfügt zwar noch immer über ein gesun-
des Eigenkapital. Dieses hat aber um CHF 0.37 Mio. auf 
CHF 11.3 Mio. abgenommen. Zukünftig wird das Eigen-
kapital, bedingt durch den Wegfall der vorerwähnten 
Sondereffekte, deutlich stärker zurückgehen.

Die Geldflussrechnung zeigt bereits mehrere Jahre eine 
deutliche Abnahme der flüssigen Mittel, d. h. die Be-
triebsausgaben und Investitionen sind deutlich höher 
als die Einnahmen. Trotz Aufnahme von zusätzlichen 
Fremdmitteln im Ausmass von CHF 3 Mio. ist die verfüg-
bare Liquidität im vergangenen Jahr um TCHF 544 auf 
noch TCHF 579 zurückgegangen. Die Verschuldung der 
Gemeinde hat stark zugenommen.�

Thomas Stutz, Vizegemeindepräsident, Ressort Finanzen, 
Kultur und Sport

Traktandum 6

Jahresrechnung 2025
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Antrag
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, 

1.	� die dringlichen und gebundenen Nachtragskredite im Betrag  
von total CHF 1 161 320.47 zur Kenntnisnahme

2.	� den ordentlichen Nachtragskredit von CHF 42 849.52 für die Miete  
und die Benützungskosten von Maschinen zu beschliessen;

3.	 die Jahresrechnung 2025 zu beschliessen:
	 Erfolgsrechnung 2025
	 mit einem Aufwand von		  CHF	 15 205 007.52
	 und einem Ertrag von		  CHF	 14 838 934.03
	 Entnahme aus Bilanzüberschuss (Aufwandüberschuss)	 CHF	 366 073.49

	 Investitionsrechnung 2025
	 mit Investitionsausgaben von		  CHF	 1 848 760.21
	 und Investitionseinnahmen vom		  CHF	 175 209.80

	 ergebend Nettoinvestitionen von		  CHF	 1 673 550.41

	 Bilanz per 31. Dezember 2025
	 mit Aktiven und Passiven von		  CHF	 28 511 593.67

	 Spezialfinanzierungen
	 a) Abwasserbeseitigung	 Ertragsüberschuss	 CHF	 69 277.48
	 b) Abfallbeseitigung	 Ertragsüberschuss	 CHF	 10 744.24

	 Der Ertragsüberschuss der Spezialfinanzierungen wird dem jeweiligen  
	 Eigenkapital gutgeschrieben. Bedingt durch die vorstehenden Ergebnisse  
	 ergeben sich folgende zweckgebundenen Eigenkapitalien:

	 b) Abwasserbeseitigung	 Eigenkapital (ohne Werterhalt)	 CHF	 2 310 848.97
	 c) Abfallbeseitigung	 Eigenkapital	 CHF	 215 790.33

4.	 vom Bericht der ST Schürmann Treuhand AG vom 4. Mai 2026 Kenntnis zu nehmen.

Traktandum 6d
Jahresrechnung 2025

Die Jahresrechnung ist wie das Budget eines der zentralen Elemente, welche an der Gemeindeversammlung beraten 
und beschlossen werden muss. Nehmen Sie sich Zeit, die Jahresrechnung zu studieren und stellen Sie uns Fragen in 
diesem Zusammenhang. Der Gemeinderat Finanzen, Herr Thomas Stutz, steht Ihnen an Donnerstag, 18. Juni 2026 
von 14 bis 18 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeinderates, Hauptstrasse 2, 4583 Mühledorf, gerne persönlich zur Ver-
fügung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 13. Mai 2026 die Jahresrechnung 2025 zuhanden der Gemeindever-
sammlung beschlossen.
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Wie bereits im Infoblatt vom März 2026 dargelegt, ist 
der Hochwasserschutz von entscheidender Bedeutung. 
Das Projekt umfasst neben dem Hochwasserschutz 
auch die Sanierung der Kantonsstrasse und eine mög-
liche Neugestaltung des Dorfplatzes. Wir werden Sie 
über den aktuellen Stand des Projekts informieren 
und Ihnen im Anschluss die Möglichkeit bieten, Fragen 
zu stellen. Die an der Informationsveranstaltung vom 
19. Mai 2026 in Küttigkofen präsentierten Visualisierun-
gen des Bachlaufs sowie die aktuellen Pläne werden ab 
dem 12. Juni 2026 auf der Gemeindeverwaltung sowie 
auf der Homepage der Gemeinde Buchegg zur Einsicht-
nahme bereitgestellt. 

Aktuell werden die Anregungen und Fragen der Bevöl-
kerung aus der Informationsveranstaltung vom 19. Mai 
2026 verarbeitet und geprüft.�

Traktandum 7
Information zum Hochwasserschutzprojekt  

Küttigkofen
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Sonntag, 21. Juni 2026
Waldzmorge wird 
zum Badi-Event
Mit dem Auffahrtstag beginnt in der Kirch
gemeinde Aetingen-Mühledorf die Open- 
Air-Saison. Es werden ein paar Gottesdienste 
aus den Kirchen an Orte verlegt, an denen 
wir open air feiern können. Am Sonntag,  
21. Juni feiern wir in der Badi Mühledorf 
einen Familiengottesdienst. Dieser Ort  
wurde von der Kirchgemeinde als Ersatz  
für das Trachtenzmorge beim Samichlouse
hüsi Mühledorf ausgewählt.

In der Badi gibt es Wasser in verschiedenen 
Varianten und für alle Zwecke: Als Durstlö-
scher, Badewasser, Taufwasser etc. Auch  
Sitzgelegenheiten gibt es genügend. Wer 
kann und mag, bringt seine Decke oder  
seinen Klappstuhl mit. Sonnenschutz bitte 
nicht vergessen!

Schön, dass die Wegweiser der Trachten-
gruppe für eine freundliche Erinnerung an 
das Waldzmorgen sorgen. Wir danken bereits 
jetzt der Gemeinde Buchegg für die Möglich-
keit, in der schönen Badi einen belebenden 
Gottesdienst feiern zu können.
Wir freuen uns, wenn Sie mitfeiern.

Weitere Informationen finden Sie auf den 
Websites der Einwohnergemeinde, der Kirch-
gemeinde und «Pro Buechibärg», ausserdem 
auf Flyern und Instagram «Kirchen Buechi». 
Dorothea Neubert, Pfarrerin Kirchgemeinde  
Aetingen-Mühledorf

Reduktion  
Verbrauchsgebühr  
Abwasser
Gerne informieren wir Sie darüber,  
dass der Gemeinderat an seiner Sitzung 
vom 12. November 2025 beschlossen 
hat, die Verbrauchsgebühr Abwasser 
um 30 Rappen pro m³ zu senken.  
Gültig ab 1. Januar 2026.

Feuerwehr Buchegg & Feuerwehr Regio 
Oberer Bucheggberg – Einsatz 2025 
Auf dem Gemeindegebiet sind aktuell zwei Feuerwehren im Ein-
satz. Nachfolgend eine Zusammenfassung der wichtigsten Akti-
vitäten, verbunden mit dem gleichzeitigen Dank an alle Ange-
hörigen der beiden Feuerwehren für Ihre Einsätze im Jahr 2025: 

Feuerwehr  
Buchegg

RFOBB Regio 
Feuerwehr Oberer 
Bucheggberg

Anzahl AdF  
per 01.01.2026

76 34

Beförderungen 8 2

Ausbildungstage 120 27

Einsätze 2025

Brände 2 2

Automatische Alarme 
(BMA)

6 0

Hilfeleistungen 7 10

Total 15 12

Kommandanten Christoph Aebi Markus Kümin
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Die Unterlagen waren sowohl online auf der 
Homepage der Gemeinde Buchegg als auch 
physisch im alten Schulhaus in Brügglen ein-

sehbar. Innerhalb der Frist gingen 69 Einsprachen 
ein, einige betrafen dieselben Grundstücke. Der 
Ausschuss Ortsplanung wird nun die Einsprachen 
vorprüfen und allenfalls Einspracheverhandlungen 
führen. Anfangs Juni wird der Gemeinderat über die 
Einsprachen und allfällige Einspracheverhandlungs-
ergebnisse befinden. Voraussichtlich im Verlauf des 
August 2026 wird die zweite öffentliche Auflage er-
folgen. Zu gegebener Zeit werden wir die Informa-
tionen im Azeiger, dem Amtsblatt und auf unserer 
Homepage publizieren.

Mitwirkung Mobilfunkplanung 
Die AG Mobilfunkplanung hat viel Vorarbeit ge-
leistet und aufgrund eines Versorgungsplanes der 
Swisscom verschiedene Optionen für mögliche neue 
Standorte von Mobilfunkanlagen geprüft und auch 

mit den Swisscom-Verantwortlichen Gespräche ge-
führt. Darauf basierend entstand der erste Entwurf 
der Mobilfunkplanung und der Text des Mobilfunk-
paragraphen im neuen Zonenreglement, diese bei-
den Dokumente wurden dem Amt für Raumplanung 
in Vorprüfung gegeben. Der Vorprüfungsbericht des 
ARP traf im Februar 2026 bei der Gemeinde ein. Es 
wird parallel zur Ortsplanung ein separates, ordent-
liches Nutzungsplanverfahren verlangt, was eine Mit-
wirkung der Bevölkerung und später eine öffentliche 
Auflage umfassen wird. Ein Raumplanungsbericht 
musste erarbeitet werden. Die öffentliche Mitwir-
kung fand vom 24. April bis 8. Mai 2026 statt, was 
bedeutet, dass sich die Bevölkerung zu den Vorschlä-
gen der Mitwirkungsunterlagen äussern und schrift-
lich Stellung nehmen konnte. �  

Öffentliche Auflage der Ortsplanung
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Ich wünsche Unterstützung.

Name

Vorname

Strasse

Wohnort

Telefonnummer

Welche Unterstützung benötige ich?

Beispiele: Einkauf, Fahrdienst, Haus hüten, Haustier versorgen, mit dem Hund spazieren, Gartenarbeit, Arztbesuch, Nachhilfe, Formulare  

ausfüllen, IT-Support, Reparaturen erledigen, Bild aufhängen, Spaziergänge usw.

Wann benötige ich die Unterstützung?

Genaues Datum, Uhrzeit und ungefähre Dauer eintragen.

Datum
Uhrzeit

Dauer

 

Diese Anfrage wird anschliessend einer Gruppe von Personen kommuniziert, welche sich bereiterklärt hat, Unterstützung zu leisten. 

Das Ziel ist, dass sich jemand aus dieser Gruppe telefonisch bei Ihnen meldet und Sie unterstützen kann.

 Ich bin damit einverstanden, dass mein Name, mein Wohnort und meine Telefonnummer der Helfergruppe bekannt gegeben wird.

Datum
Unterschrift

Wichtig:   Die Gemeinde Buchegg erbringt lediglich die Vermittlungs-Leistung, lehnt jedoch jegliche Haftung ab. 

Wir sind keine Spitex, kein INVA-Mobil und kein Rotkreuz-Fahrdienst. Unsere Unterstützung ist vergleichbar  

mit Nachbarschaftshilfe.

«Mir häufe enang –  

Unterstützung im Alltag»
In der März-Ausgabe konnten Sie lesen, dass wir ein Unterstützungsangebot  

aufbauen wollen und dafür Personen suchen, welche bereit sind, andere im Alltag  

zu unterstützen. Grosser Dank den rund zwanzig Personen, die sich gemeldet haben.

Brauchen Sie vorübergehend eine kleine Unterstützung im Alltag?

Dann einfach das nachfolgende Formular ausfüllen, dieses 

– persönlich auf der Gemeindeverwaltung abgeben 

– dort in den Briefkasten legen 

– per E-Mail an info@buchegg-so.ch schicken oder 

– per Post senden an: Gemeindeverwaltung Buchegg, Hauptstrasse 2, 4583 Mühledorf

Natürlich können Sie uns auch anrufen (032 661 50 60).

Thusnelda Eggli, 
Gossliwil

«Ich bin gerade 90 Jahre alt geworden und 
habe etwas Mühe mit dem Papierkram. Und im 
Septem ber habe ich in den Seniorenferien die 

Schulter gebrochen. Also brauchte ich Hilfe. Im Bulle-
tin der Gemeinde habe ich vom Unterstützungsange-
bot gelesen und angerufen. Schnell hat sich jemand 
gemeldet. Eine Frau hilft mir nun ab und zu mit dem 
Administrativen und kleinen Fahrdiensten. Eine an-
dere Helferin hat mir die grosse Wäsche gewaschen, 
weil ich das mit der kaputten Schulter nicht alleine 
bewältigen konnte. Es hat alles wunderbar geklappt. 
Die Beiden haben das sehr 
gut gemacht und ich bin 
dankbar um die Hilfe. Das 
neue Angebot ist eine sehr 
gute Idee!» 

«Mir häufe engang – 
Unterstützung im Alltag»
«Mir häufe engang – Unterstützung im Alltag» ist ein Angebot, 
bei dem wir Hilfe-Suchende und Hilfe-Leistende miteinander verbinden. 

Es handelt sich nicht um einen bezahlten 
Dienst: Freiwillige Helferinnen und Helfer aus 
der Gemeinde Buchegg engagieren sich, wenn 
jemand vorübergehend beim Einkaufen, Haus-
tier versorgen, Bild aufhängen, Spaziergang, 
PC-Support, Nachhilfe, Fahrdienst etc. Unter-
stützung braucht. Wir haben mit zwei Frauen 
gesprochen, welche die «Unterstützung im 
Alltag» in Anspruch genommen haben.

Verschiedene Helferinnen und Helfer haben 
bereits Einsätze geleistet. An dieser Stelle 
allen, die sich engagieren, einen grossen Dank! 
Brauchen Sie auch vorübergehend eine kleine 
Unterstützung im Alltag? Dann zögern Sie nicht 
und melden Sie sich. Wir sind darum bemüht, 
eine Lösung zu finden. 

Doris Thomi, vormals 
Gächliwil, heute Messen

«Ich hatte für den Umzug alles organisiert: Ein 
Zügelunternehmen für die grossen Sachen, Pri-
vatpersonen für Estrich und Keller. Dann fiel 

ich unfallbedingt sowie mein Partner und die wei-
teren Helfer gesundheitlich kurzfristig aus. Ich war 
verzweifelt. Ich habe mich an das Angebot aus der 
Buchegg INFO erinnert und bei der Gemeinde nach-
gefragt. Umgehend hat sich jemand gemeldet, um 
zu hören, worum es genau geht. Kurz darauf wurde 
ich angerufen und wir vereinbarten einen Termin. Die 
beiden Herren kamen vorbei und packten mit an. Ich 

war wirklich happy, es war 
super! Zum Glück habe ich 
mich überwunden und an-
gerufen. Würde ich noch 
in der Gemeinde wohnen, 
ich würde mich als Helferin 
melden. Das Angebot ist 
der Hammer!» 

Fränzi Fluekiger, 
Hessigkofen, Mitglied AG 
Kommunikation
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Name/Vorname 

Strasse/Hausnr. 

PLZ/Ort

Telefonnummer

E-Mail

Wettbewerb

Schönste Garten- und  
Umgebungsgestaltung  
in Buchegg 2026
Im letzten Sommer durfte die Jury wunderschönen Blumenschmuck  
bewundern. In diesem Jahr gibt es eine Neuauflage des Wettbewerbs:  
Diesmal suchen wir schön gestaltete Gärten und Umgebungen.
Sie dürfen sich selbst anmelden oder auch jemand anderen nominieren.  
Anmeldung bitte mit nachfolgendem Talon und Foto(s) bis Ende Juni  
an die Gemeindeverwaltung. 

Empfehlung Rücksicht
nahme beim Rasenmähen, 
bei lärmigen Arbeiten 
sowie für Musik in jeder 
Form 

Werktags (Montag bis Freitag)	
07:00 bis 19:00 Uhr 

Samstags 
08:00 bis 18:00 Uhr 

Mittagspause 
12:00 bis 13:00 Uhr 

Nachtruhe 
ab 22.00 Uhr 

Sonn- und Feiertage sind  
tabu für lärmige Arbeiten.  
Bei Gartenfesten und Partys 
bitte vorgängig die Nachbarn 
informieren und nicht jede 
Woche ein Fest organisieren. 
Wir danken für Ihre Rücksicht-
nahme.

BONJOUR NATURE: Willkommen  
in der Natur vor unserer Haustür

Die Schweizer Natur sucht Men-
schen, die sich für mehr Vielfalt im 
Dorf einsetzen. Haben Sie einen  

Garten und Freude an der Natur? Mit 
dem Projekt BONJOUR NATURE hilft Ih-
nen Pro Natura bei der Umwandlung 
Ihres Gartens in ein Paradies für Igel und 
andere Arten, die in Dörfern und Städten 
zu Hause sind. Schon einfache Massnah-
men genügen, um die Biodiversität in 
unserer Gemeinde zu fördern. Das ent-
stehende Netz aus Naturgärten sorgt für 
mehr Artenvielfalt, mehr Lebensqualität 
und Naturerlebnisse direkt vor der Haus-

tür. Im Rahmen des Projekts bietet Pro 
Natura kostenlose Beratungen für die  
Gestaltung eines Naturgartens oder einer 
entsprechenden Fläche Ihres Gartens an. 

Unter dem Link https://www.prona-
tura.ch/de/bonjournature  
können Sie einen Gartentest absolvie-
ren, eine kostenlose Gartenberatung  
vereinbaren, Ihren Garten zertifizieren 
lassen (Anmeldeschluss 
für 2026 war Ende Mai) 
oder sich einfach Infos 
holen.
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Öffnungszeiten
Montag	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch	 07:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	14:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 14:00 – 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Gemeinde Buchegg
Hauptstrasse 2
4583 Mühledorf SO
Telefon 032 66150 60
info@buchegg-so.ch
www.buchegg-so.ch

Impressum
Redaktion: Arbeitsgruppe Kommunikation
Verena Meyer-Burkhard, Thomas Stutz, Fränzi Flükiger  
und Ivana Andres
Layout: typogestaltung nadine walker 
Druck: Druckatelier Bucheggberg, Bruno Kummli

Bitte tragen Sie Ihre Anlässe in den  

Veranstaltungskalender ein. Dieses  

Angebot ist für Sie kostenlos und Sie  

erreichen damit potenzielle regionale  

und überregionale Besucher. 

www.buchegg-so.ch

TERMINE JUNI BIS DEZEMBER 2026

14.06.	 Abstimmung
24.06.	 Papiersammlung Aetingen und Brittern
25.06.	 Gemeindeversammlung (Rechnung 2025)
29.06.	 Sitzung Gemeinderat
11.08.	 Sitzung Gemeinderat
02.09.	 Sitzung Gemeinderat
12.09.	 Sonderabfallsammlung
18.09.	 Hauptübung Feuerwehr
23.09.	 Sitzung Gemeinderat
27.09.	 Abstimmung
19.10.	 Sitzung Gemeinderat
22.10.	 Papiersammlung (ohne Aetingen, Brit-
tern)
03.11.	 Sitzung Gemeinderat
03.11.	 Kommissionspräsidentenkonferenz
23.11.	 Sitzung Gemeinderat
29.11.	 Abstimmung
03.12.	 Gemeindeversammlung (Budget 2027)
15.12.	 Sitzung Gemeinderat

VEREINE / VERANSTALTUNGEN

Kultur- und Sportkommission

• Samstag, 20. Juni 2026, 19.30 Uhr 
Solothurner Mädchenchor  
Kirche Mühledorf 

• Freitag, 28. August 2026, 18.00 Uhr 
Jungbürgerfeier

• Samstag, 5. September 2026, ab ca. 14.00 Uhr
Sternmarsch 

• Freitag, 1. Januar 2027, 13.00 –15.00 Uhr
Neujahrsapéro in der MZH Lüterswil

Treffpunkte Pro Buechibärg

• Donnerstag, 09. Juli 2026, 18.30–20.00 Uhr
Hessigkofen, Arni – Harley-Davidson: Freiheit  
auf zwei Rädern

 
• Donnerstag, 16.Juli 2026, 18.30–20.00 Uhr

Aspi-Hof Biezwil, Saatzucht und Geschichte
 
• Donnerstag, 23. Juli 2026, 18.30–19.30 Uhr

Airport Jura Grenchen, Luftfahrt hautnah

Biohof Müller, Bibern

• Samstag, 1. August 2026, 10.00 – 15.00 Uhr
1. Augustbrunch

• Samstag, 10. Oktober 2026, 10.00 – 17.00 Uhr
Bio-Chabishoblete

Dorf-Träff Lüterswil-Gächliwil 

• Samstag/Sonntag, 18./19. Juli 2026, ab 18.00 Uhr 
Open Air Kino bei der MZH Lüterswil 

Kammermusik Konzerte Buchegg 

• Sonntag, 6. September 2026, 17.00 Uhr 
Sarastro Quartett Winterthur
Gemeindesaal Mühledorf

• Sonntag, 8. November 2026, 17.00 Uhr 
Lesung mit Silvia Jost, Urs Koenig, Klavier 
Gemeindesaal Mühledorf

Lüterswiler-Märet

• Samstag, 7. November 2026, 10.00 –17.00 Uhr
• Sonntag, 8. November 2026, 10.00 –16.00 Uhr

MZH Lüterswil

Musikgesellschaft Lüterswil 

• Sonntag, 30. August 2026, 10.00 –18.00 Uhr
Oldtimertreffen bei der MZH Lüterswil 

• Sonntag, 13. Dezember 2026, 17.00 Uhr 
Adventskonzert in der Kirche Mühledorf

Natur- und Vogelschutzverein Bucheggberg

• Samstag, 13. Juni 2026
Besuch Sonderausstellung «Wildbienen» in 
Altreu

• Samstag, 5. September 2026
Besuch frisch renaturierter Dorfbach  
Lohn-Ammannsegg

Nähere Infos zu den Anlässen und der  
Jugendnaturschutzgruppe TIRIBU: https://nvv-b.ch

Reit- und Fahrverein Bucheggberg

• Sonntag, 14. Juni 2026
Fahrturnier, Reitplatz Jörhüsli Hessigkofen

• Samstag, 27. Juni 2026
• Sonntag, 28. Juni 2026

Gymkhana, Reitplatz Jörhüsli Hessigkofen

• Samstag, 05. September 2026
• Sonntag, 06. September 2026
	 Dressurturnier, Reitplatz Jörhüsli Hessigkofen

Schützengesellschaft Kyburg

• Freitag, 6. November 2026, ab 20.00 Uhr 
• Samstag, 7. November 2026, ab 20.00 Uhr
• Sonntag, 8. November 2026, ab 14.00 Uhr 

Lottomatch in der MZH Aetigkofen

Trachtengruppe Buechibärg

• Sonntag, 22. November 2026
Buechibärger Zmorge 

Stiftung Schloss Buchegg 

Ausstellungen/Anlässe im Schloss
www.schlossbuchegg.ch
Infos: Patricia Müller, Bibern pacamueller@bluewin.ch 

Seniorenwandergruppe Schlössli,  
Kyburg-Buchegg

Termine werden im Anzeiger veröffentlicht. Auskunft: 
Hans und Monika Jenni, Tel. 032 661 16 09

Wandergruppe Stüdelberg Aetingen, Brittern, 
Unterramsern

Auskunft Willy Tschanz 032 661 10 51 und  
Werner Leuenberger 031 767 84 65

JUBILARE JUNI BIS DEZEMBER 2026

Aufgrund des Datenschutzes veröffentlichen wir nur  
die Namen jener Jubilare und Neugeborenen, bei 
denen uns eine schriftliche Einverständniserklärung 
vorliegt.

85 Jahre
30.08.	 Schneider Dora, Hessigkofen
05.12.	 Schneiter Johanna, Aetingen
12.12.	 Lüthi Silvia, Aetigkofen
90 Jahre
20.06.	 Kathriner Cäzilia, Gossliwil

Aufenthalt im Elisabethenheim Bleichenberg, 
Zuchwil

21.11.	 Marti Verena, Kyburg-Buchegg
Aufenthalt im APH Bad-Ammannsegg

95 Jahre
11.09.	 Stuber Viola, Brügglen

Aufenthalt im Chronehof Schnottwil
20.09.	 Ritz Elisabeth, Lüterswil
100 Jahre 	
30.07.	 Fischer Helene, Küttigkofen

Aufenthalt im APH St. Niklaus, Koppigen

GEBURTEN FEBRUAR BIS APRIL 2026

19.02.	 Pörschke Marie, Kyburg-Buchegg
Pörschke Sven und Stefanie

22.02.	 Fricker Laurin, Bibern
Fricker Cyril und Manuela 

10.03.	 Grossenbacher Maleo, Tscheppach
Grossenbacher Adrian und Ramona

15.03.	 Stalder Lenny, Lüterswil
Stalder Jürg und Letizia

10.04.	 Schluep Alicia, Kyburg-Buchegg
Schluep Cédric und Carole

17.04.	 Lätt Timo, Mühledorf
Lätt Christoph und Marion

Gesucht
Vorstandsmitglied GV  
Limpachtal
Wir suchen ein Vorstandsmitglied  
für den Gemeindeverband Limpach-
tal. Pro Jahr finden 4–5 Sitzungen 
und zwei Abgeordnetenversamm
lungen statt. 

Jede am Limpachkanal interessierte 
Person aus der Gemeinde Buchegg 
(idealerweise Aetingen, Brittern  
oder Kyburg-Buchegg), kann sich 
melden. Meldungen an:  
info@buchegg-so.ch 

Gesucht
VR-Mitglied  
BucheggbergNet AG 
Wir suchen ein Mitglied für den  
Verwaltungsrat der Bucheggberg- 
Net AG. Pro Jahr finden 2–3 Sitzun-
gen und eine Generalversammlung 
statt.

Jede an der Glasfaser-Erschliessung 
interessierte Person aus der Gemein-
de Buchegg (idealerweise mit Kennt-
nissen der Werkleitungen), kann  
sich melden. Meldungen an:  
info@buchegg-so.ch 


